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Liebeserklärung an den Vogelsberg 
Es sind Eindrücke der 

Heimat . Sie zeugen von 

der Liebe zum Vogelsberg 

und speziell von der Liebe 

zur Natur. Die Galerie 

»Lo Studio« widmet dem

2008 gestorbenen

Büdinger Künstler

Hans Joachim Eichenauer

eine Ausstellung, die

am nächsten Samstag

eröffnet wird.

VON MONIKA EICHENAUER 

M
it einer Ausstellung in ih­
rem »Lo Studio« in der 

Schlossgasse würdigt die Gale­
ristin Sabine Uhdris die Arbeit 
.des Büdinger Künstler Hans 
Joachim Eichenauer - vielen 
bekannt als Eiche. Er starb be­
reits im Alter von nur 57 Jah­
ren im April 2008 und hinter­
ließ ein umfangreiches Werk. 
In der Galerie werden vor al­
lem Aquarelle gezeigt, denn 
sie waren sein liebstes Metier. 
Zudem ist eine Geschirr-Kol­
lektion Wächtersbacher Kera­
mik zu sehen, die er gestaltet 
hat. Am nächsten Samstag, 18. 
Juni, wird die Schau um 17 
Uhr eröffnet. Sie dauert bis 
.zum 25. September. 

Eiche-Objekt 
vor dem Schloss 

Auch in Büdingen steht an 
markanter Stelle vor dem 
Schloss eines seiner Objekte, 
ein Windwurfdenkmal in Erin­
nerung an den Orkan Wiebke 
Ende Februar 1990. Eiche, der 
neben kontinuierlicher künst­
lerischer Arbeit auch 15 Jahre 

Eines der Aquarelle, die in der neuen Ausstellung im »Lo Studio« zu sehen sind, zeigt einen Blick auf den Hoherodskopf und 
die Vogelsbergkette von Waldensberg aus. REPRo: EICHENAurn 

lang im Büdinger Wald arbei­
tete und ab 1994 als Mitarbei­
ter für das Gelnhäuser Tage­
blatt im Vogelsberg journalis­
tisch unterwegs war, hatte den 
zerfetzten Stamm im Büdinger 
Wald entdeckt. Das fürstliche 
Haus griff seine Idee auf. Der 
Künstler belegte gesplitterte 
Holzpartien mit Blattgold und 
Blattsilber und gab sie der 
Witterung anheim. 

Als Hans Joachim Eichenau­
er sieben Jahre alt war, zog die 
Familie von Groß-Felda im 
westlichen Vogelsberg nach 
Büdingen. Dort verbrachte er 
seine weitere Kindheit und Ju­
gend, zeichnete und fotogra­
fierte bereits viel. Nach Statio­
nen in Berlin und Frankfurt 

und einem Jahr in Südfrank­
reich folgte das Kunststudium 
an der Frankfurter Städelschu­
le und 1977 der Umzug nach 
Waldensberg, einem · Wäch­
tersbacher Stadttteil im südli­
chen Vogelsberg. Dort lebte er 
fast 30 Jahre, war auch viel auf 
Reisen, unter anderem häufig 
in Schweden. Seine Arbeiten 
waren in zahlreichen Einzel­
ausstellungen und Ausstel­
lungsbeteiligungen in Frank­
furt, im Rhein-Main-Gebiet, im 
Vogelsberg, in Stockholm und 
Paris zu sehen. 

Der Vater zweier erwachse­
ner Söhne liebte den Vogels­
berg, der ihm Heimat war und 
den er in unzähligen Land­
schaftsaquarellen charakteri-

siert hat. Einige davon werden 
in der Ausstellung im »Lo Stu­
dio« zu sehen sein. genauso 
wie Arbeiten aus Schweden. 
Hatte er in den früheren Jah­
ren noch das ganze Blatt aus­
gefüllt, so konzentrierte er 
sich später auf die wesentli­
chen Züge der Landschaft oder 
nahm ein Detail in den Fokus. 
Fast immer malte er vor Ort. 

»200 Morgen
Weiherhof«

Ein großes Projekt waren die 
»200 Morgen Weiherhof«. 200
Aquarelle in Postkartengröße
in einem Jahr von 1989 bis
1990, an denen er den Weiber­
hof-See nahe Waldensberg je-

den Morgen zur selben Zeit 
und von demselben Standort 
aus malte und fotografierte. 
Aber auch .Blumen und Stillle­
ben hat Eiche, der im Jahr 
2001 mit dem Kulturpreis der 
Stadt ausgezeichnet worden 
ist, aquarelliert, und nicht zu­
letzt nahm zudem die Abs­
traktmalerei einen großen 
Raum ein. Ebenso dienten ihm 
Lithografie, Radierung, Zeich­
nung, ·Fotografie und die Bear­
beitung von Holz als künstleri­
sche Ausdrucksmittel. Wichtig 
war Eiche 1993 der Bau eines 
lichtdurchfluteten Holz-Lehm­
Hauses in Waldensberg für sei­
ne Familie in weitgehender Ei­
genregie. Auch davon werden 
Dokumente zu sehen sein. 
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Polizei ermittelt: 
Unfallflucht in 

Thiergartenstraße 
Büdingen (red). Unfallflucht in 
der Thiergartenstraße: Kratzer 
entlang der kompletten linken 
Fahrzeugseite stellte der Hal­
ter eines Toyotas fest, als er 
am vergangenen Donnerstag 
gegen 8 Uhr in der Früh zu sei­
nem Auto zurückkehrte. Den 
weißen Proace hatte er am 
Abend zuvor gegen 22 Uhr in 
der Thiergartenstraße in Bü­
dingen geparkt. In diesem 
Zeitraum touchierte ein vor­
beifahrender, bislang unbe­
kannter Autofahrer das Fahr­
zeug und fuhr unerlaubt wei­
ter, ohne sich um den 4000 
Euro hohen Schaden zu küm­
mern. Die Polizeistation in Bü­
dingen bittet um sachdienli­
che Hinweise in diesem Zu­
sammenhang Sie ist unter der 
Telefonnummer O 60 42/9 64 80 
zu erreichen. 

Unterricht 
für Konfirmanden 
Düdelsheim (red). Die evangeli­
sche Kirchengemeinde Düdels­
heim bietet Konfirmandenun­
terricht an. Der neue Konfir­
manden jahrgang beginnt da­
mit am Dienstag, 21. Juni, um 
16.30 Uhr im Gemeindehaus 
(Bei der Kirche 3). Eingeladen 
sind Jugendliche, die bis zur 
Konfirmation am 14. Mai 2023 
ungefähr 14 Jahre alt sind. 
Wen die Düdelsheimer Kir­
chengemeinde noch nicht an­
geschrieben hat, aber dennoch 
gerne dabei sein möchte, kann 
sich unter der Telefonnummer 
0 6041/1540 sowie per E-Mail 
an ev.kirche.duedelsheim@ 
t-online.de anmelden. Das Ge­
meindebüro auch hat weitere
Informationen parat.
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